
Unser Verein lebt von Helfer/Innen 

und Sportbegeisterten.  
 

Wir suchen Übungsleiter/Innen— 

Auch Quereinsteiger und  
Sportenthusiasten sind herzlich 

willkommen!  
 

Mehr auf Seite 7/8 und Seite 27. 
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GRILLHÜTTE 

 Küche mit Spülmaschine 

 Geschirr für 100 Personen 
Mietgebühr: 75,- Euro  

 
Die Grillhütte befindet  sich auf dem 
Sportgelände des FC Leeheim.  

Mieten kann man diese Räume im  

FC-Büro, dienstags 17:30-18:30 
Uhr, Tel. 0 61 58 / 74 75 49, oder 

unter Mitgliederverwaltung@fc-

leeheim.de 

Sport-Versicherung 
Alle Mitglieder des FC Germania sind 

durch den Verein gegen Sportunfälle 
versichert. Jeder Unfall, sei es im Trai-
ning oder im Wettkampf, muss dieser 

Versicherung gemeldet werden. Es liegt 
im Verantwortungsbereich des Verletz-
ten, oder dessen Eltern, dass der Unfall 

gemeldet wird. Zuständig beim FC für 
die Unfallaufnahme ist derzeit  
 

Versicherungsbüro Nold & Sohn KG  
 

Inh. Stefan Nold 
Brunecker Str. 1, 64521 Groß-Gerau 

Tel. 06152/53344 o. privat 
06158/74434 
www.nold-versicherungen.de 

Grundbeiträge   

  Erwachsene 
Kinder/ 

Jugendliche (bis 18 Jahre) 
Familie 

  
Kurssystem 

  

Grundbeitrag ab 01.07.2019 
8,00 € 6,00 € 17,00 € 

  

Zusatzbeiträge 
10 x, für Nichtmitglieder 

Funktional Training 40,00 € €     

Boule 2,00 € 2,00 €     

Fußball, 3,00 € 1,50 €     

Gymnastik 1,00 € 1,00 €     

Herzsport o. Verordnung 6,00 € 6,00 €     

Kinderturnen - 1,00 €     

Kickboxen/Selbstverteidigung 6,00 € 6,00 €     

Lauftreff 2,00 € 2,00 €   

Leichtathletik 3,00 € 3,00 €     

Line Dance 5,00 € 5,00 €     

Lungensport o. Verordnung 6,00 € €   

Musikzug 2,00 € 2,00 €     

Unterricht mit/ohne eigenem Instru-

ment 
30,00/40,00 € 30,00/40,00 €   

  

Pilates 5,00 € 5,00 €     

Qi Gong 6,00 € 6,00 €    
Rehasport o. Verordnung 6,00 € €   
Rope Skipping 5,00 € 5,00 €     

Ski 1,00 € 1,00 €   
Smovey-Flex Bar 1,00 € 1,00 €   

Spiralstabilisation 6,00 € 6,00 €    

Tanzen 2,00 € 2,00 €     

Tennis 6,50 € 3,00 € 13,00 €   

Tischtennis 2,00 € 2,00 €     

Volleyball 2,00 € 2,00 €     

Yoga 10,00 € 10,00 €     

Eine Kündigung der Mitgliedschaft kann satzungsgemäß jeweils 6 Wochen vorher schriftlich zum 30.06. oder 31.12. eines Jahres erfolgen, frü-

hestens jedoch 12 Monate nach Vereinseintritt. 
Ein Wechsel in eine andere Abteilung kann monatlich vorgenommen werden. Dies muss schriftlich geschehen – Kontaktformular siehe Home-

page: www.fc-leeheim.de 

Familienbeitrag ab 3 Personen 
  

VEREINSBEITRÄGE  

(monatlich)  

Beiträge und Inhalt 

http://www.fc-leeheim.de
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1. Vorsitzender 
Stefan Nold 

0171 97 85 200  

2. Vorsitzender 
Horst Reinhardt 

0177 82 22 650  

Rechner 
unbesetzt 

Hier könnte 
Dein  

Foto sein 

Jugendleiter  
jugendfussball@fc-leeheim.de  

Boule 
Nestor Pascual 

7 38 00 

Carneval/LCV  
Michael Straub 

Tel.: 0160 94647845 

Freizeitsport/Gymnastik 
Christine Rech 

freizeitsport@fc-leeheim.de 

Fußball 
Alexander Thurn 

fussball@fc-leeheim.de 

Rope Skipping 
Ski 

Dorina Wendel 

94 11 60 

Leichtathletik 
Harriet Wambold-Dörr 

Leichtathletik@fc-

leeheim.de 

Reha-/ Behinderten-
Sport  

Maike Klink  

0176 24 24 49 35 

Schriftführerin 
Uli Luley 

94 14 54  

Laufen 
Sven Hügel 

Lauftreff@fc-leeheim.de 

3. Vorsitzender 
Heiko Müller 

0179 5022445  

Musikzug 
Michael Wiesenäcker 

0171 7973827  

Vorstand 

Hier könnte 
Dein  

Foto sein 

Hier könnte 
Dein  

Foto sein 

mailto:jugendfussball@fc-leeheim.de
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GESCHÄFTSZEITEN 
Dienstags: 17.30 - 18.30 Uhr 

Im FC-Büro auf dem 
Sportgelände 

  0 61 58 / 74 75 49 
 www.fc-leeheim.de 

 fc.germania@t-online.de 
 

IMPRESSUM 
Herausgeber:    FC Leeheim 
Redaktion/Satz/Layout/

Werbung: Tina Bonn (v.i.S.d.P.) 

Auflage: 2000 Stück 

Das Journal erscheint vierteljähr-

lich und wird kostenlos an alle 

Haushalte in Leeheim verteilt.  

Volleyball 
Maike Klink 

0176 24 24 49 35 

Tanzen//Presse 
Lena Schulze 

82 22 90 

Tennis 
Marc Schwinning 

tennis@fc-leeheim.de  

Turnen 
Dr. Ruth Wimmer 

turnen@fc-leeheim.de 

Beisitzer/Kasse 
Gerold Moldaner 

7 39 28 

Beisitzer 
Roland Schaffner 

7 32 62 

Ältestenrat 
Irmgard Nold 

0171 8783275  

Beisitzer/
Gebäudemanagement 

Torsten Schrimpf            

708 26 49 

Beisitzer 
Werner Abraham 

7 25 94 

Tischtennis 
Gerd Ludwig  

0178 55 93 456 

FC-Journal 
Chasen Bunn 

fcjournal@fc-leeheim.de 

Beisitzer/
Wirtschaftsausschuss 

Roman Pascual 

0157 78 83 03 61 

Beisitzerin/Büro/ 
Mitgliederverwaltung 

Christina Molter 

Mitgliederverwaltung@fc

-leeheim.de 

Beisitzer/Basketball 
Mika Berz 

0176 57875513  

Tennishalle  
Tennishalle-riedstadt.de 

Ältestenrat 
Christa Wiesenäcker 

7 26 83  

Beisitzer 
Stefan Müller 
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Wort zum Jahresende 

Liebe Freunde, Mitglieder und Aktiven  
des FC Germania Leeheim, 

 

2025 geht zu Ende – in der Sportsprache ein Jahr voller Tempo, 

Leidenschaft und Emotionen! Politisch und gesellschaftlich war 
und ist es ein bewegtes Jahr, doch im Sport haben wir wieder 

gezeigt, was Gemeinschaft und Teamgeist bewirken können. Ob 

auf dem Platz, in der Halle oder bei unseren kulturellen Veran-

staltungen: überall spürte man die Energie, die unseren Verein 
ausmacht. 

Mit 17 Sparten, über 50 Angeboten und mehr als 1400 Mitglie-

dern sind wir ein starkes Team. Training, Wettkämpfe, Nach-

wuchsarbeit, Feste – all das lebt von Einsatz, Begeisterung und 
Zusammenhalt. Genau das ist unsere Stärke: Wir packen ge-

meinsam an, wir kämpfen füreinander, wir feiern miteinander. 

Für dies und noch vieles mehr steht unser FC. 

Sportlich haben wir auch 2025 wieder viel bewegt. Mit Leiden-
schaft und Herzblut wurde trainiert, gespielt und gekämpft. Die 

Jugend-Fußball-Turniere waren ein besonderes Highlight. Die 

Spielgemeinschaft der Fußballer mit dem TSV Wolfskehlen wur-
de von der 2. auf die 1. Mannschaft erweitert. Eine richtige Ent-

scheidung für die Zukunft. Neue sportliche Angebote wie z.B. 

bei Gymnastik, im Reha-Bereich oder das komplett neue Hula-

Hupp-Training zeigen, wir bleiben nicht stehen. Mein besonde-
rer Dank gilt allen, die mit ihrer Treue, ihrem ehrenamtlichen 

Einsatz und ihrer Unterstützung den FC Germania stark ma-

chen. 

Die Renovierung unserer Vereinsgasstätte konnten wir in die-
sem Jahr erfolgreich abschließen. Letzte Arbeiten durch die In-

stallation einer Klimaanlage und den Austausch einer Akustikde-

cke wurden erst im November abgeschlossen. Wir freuen uns 

auf eine weiterhin erfolgreiche Zusammenarbeit mit unserer 
Wirtin Kader Yilmaz und ihrem Team.  

Im Jahr 2026 feiern gleich zwei erfolgreiche Sparten des FC ein 

Jubiläum. Der LCV startet bereits im Januar mit den Fastnachts-
veranstaltungen in die 60. Kampagne. Einen Höhepunkt wird die 

Veranstaltung „Rock in den Mai“ mit den Rodgau Monotones 

bilden. Der Musikzug folgt im April mit einem „böhmischen 

Abend“ und dem Jubiläumskonzert im November zu seinem 70-
jährigen Bestehen.  

Der Termin für das Oktoberfest 2026 steht auch bereits 

fest….12. September 2026! Save the Date. 

Ich wünsche allen Mitgliedern, Sportlern, Trainern, Vorstands-
mitgliedern, Eltern, Freunden, Gönnern und Sponsoren ein fro-

hes Weihnachtsfest und einen dynamischen Start ins Jahr 2026. 

Lasst uns auch im neuen Jahr gemeinsame Zeit verbringen – auf 

dem Platz, bei unseren Festen und überall dort, wo Gemein-
schaft zählt. 

 

Sportliche Grüße 

Stefan Nold  
1. Vorsitzender 
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Bewegungsgruppe 

Bewegungsgruppe Mittwochvormittag  
         

90 Jahre und gut in Bewegung! 

Wieder konnten wir einen schönen 90. Geburtstag feiern,  

              

Hanna Nold -  eine langjährige Sportlerin, die mit viel Elan 
und Lebensfreude ihr Leben lang Sport gemacht hat. Dar-

über hinaus war und ist sie immer noch gerne auf Reisen.  

 

Diese Leidenschaft hat sie über viele Jahre mit ihrem Mann 
geteilt. Nach seinem Tod vor sechs Jahren ist sie aktiv ge-

blieben.  

 

Die Einstellung zum Leben ist sicher ein Teil ihres zufriede-
nen Lebens. Sie weiß die angenehmen Dinge des Lebens zu 

nutzen und achtet auf sich.  

 
Wir sagen alles Gute und bleibe in Bewegung -  liebe Han-

na. 

  

Christine Rech 
Übungsleiterin 

September 2025 
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Bewegungsgruppe / Übungsleitersuche 

Übungsleiterwechsel bei der Sportgruppe — Bewegung im Sitzen und Stehen 
 

Mein Brief an die Teilnehmer: 

 

Bewegt durchs Leben! 
Das ist Euer Motto, auch wenn es manchmal schwer fällt, Bewegung geht immer! 

Vor vielen Jahren habe ich diese Gruppe für Menschen gegründet, die nicht lange im Stehen Sport machen können – ich 

nannte sie zuerst Sitzgruppe, dann Bewegungsgruppe im Sitzen und Stehen, denn auch im Stehen haben wir viele Übungen 

gemacht, jeder nach seinen eigenen Möglichkeiten. 
Die meisten von Euch kenne ich schon lange, Ihr seid aufmerksam und aktiv dabei. Das ist gut und hat mich schon immer 

beeindruckt.  Dafür danke ich Euch herzlich. 

Nun, im Juni 2025, gebe ich diese Gruppe an meine Nachfolgerin Nina Eisenhut weiter, die bereits seit vielen Monaten – im 

Wechsel mit mir – diese 
Stunden geleitet hat. Es geht 

gut weiter und das ist mir 

ganz wichtig. 

Mein Abschied als Eure 
Übungsleiterin fällt mir nicht 

leicht, aber wir sehen uns, 

denn  ich werde Ninas Ver-
tretung sein. 

Alles Liebe und Gute wün-

sche ich Euch! 

Herzliche Grüße 
Christine  

                  

Bei herrlichem Spätsommer-

wetter hatte ich im August 
eine Vertretungsstunde im 

Freien. 
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Übungsleitersuche / Boule 

an, mussten jedoch kurz-
fristig eine krankheitsbe-

dingte Absage verkraf-

ten. Für das Duo Reiß-

ner/Voelker war nach 
zwei Siegen und einer 

Niederlage früh Schluss 

und konnten somit ihre 

Platzierung gegenüber 
dem Vorjahr nicht wie-

derholen. Die Mann-

schaften Pascual/Tissen 

und Marwitz/Gruhn er-
reichten in der Klasse 

„D“ jeweils das Viertelfi-

nale. Team Marwitz/

FC Germania Leeheim / Sparte Boule 
Leeheimer-Bouler bei alljährlichen Turnieren 

Romeo & Julia Meisterschaft 

Am 03.10.2025 fand die beliebte Romeo & Julia Meister-

schaft der PSG Rüsselsheim statt – ein echtes Highlight im 
Boule-Kalender. 

Mit 78 Teams 

(Frau/Mann) aus 

nah und fern 
war das Teil-

nehmerfeld her-

vorragend be-

setzt. Auch Lee-
heim war mit 

einem Team 

v e r t r e t e n 

(Antonina Wol-
f i ng e r /P i e r re 

Voelker), hatten 

aber bei allen drei Spielen das Nachsehen. 
  

Funny Turnier Crumstadt 

Beim traditionellen Boule-Fanny-Turnier am 11.10.2025 auf 

den Jahnplatz in Crumstadt waren auch in diesem Jahr wie-
der die Bouler des FC Germania Leeheim vertreten. 64 

Mannschaften aus der ganzen Umgebung hatten sich einge-

funden. Unter ihnen nicht nur Ligaspieler, sondern auch 

Amateure die beweisen wollten, dass auch sie diesen Sport 
beherrschen. Angetreten wurde in der Spielvariante Doub-

lette Formée nach dem Reglement A-B-C-D. 

Die Leeheimer traten ursprünglich mit vier Mannschaften 
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Boule 

Gruhn mussten sich 
dann aber mit 13:11 

geschlagen geben, wohin 

gegen Pascual/Tissen das 

Halbfinale erreichten, 
verloren aber ihr Spiel. 

Am Ende waren die 

Platzierungen wie folgt – 

Klasse „A“ Team Reiß-
ner/Voelker Platz 9, 

Klasse „D“ Team Pascu-

al /Tissen Platz 3 und 

Team Marwitz/Gruhn 
Platz 5. 

 

 

 

Vereinsmeisterschaft 
Zu der diesjährigen, etwas verspäteten, Vereinsmeister-

schaft, nahmen von den 18 gemeldeten Teilnehmern am 

Ende nur noch 12 von 27 Mitgliedern teil. Die nicht anwe-

senden waren durch Krankheit, Urlaub und der Leehemer 
Kerb entschuldigt. Nach einem Auswahlverfahren wurden 

die Doublette Paare zusammengestellt. Es wurden jeweils 3 

Runden gespielt. Am Ende war neuer Vereinsmeister Heinz 

Wiesenäcker gefolgt von Neueinsteiger Jürgen Dörr und 
ebenfalls neu bei der Boule Truppe Uli Recker aus Erfelden. 

 
Herzlichst Willkommen 

Speziell für Jugendliche steht jeweils dienstags Pierre Voel-

ker (Handy 01520 8718246) ab 15:00 Uhr auf dem Boule 

Gelände (hinter dem Beachtennis Platz) zum Erlernen des 
Boulespielens zur Verfügung. 

 

Außerdem kann jeder der Lust und Zeit hat bei der Boule-

Sparte des FC Germania Leeheim zum Boulespielen will-
kommen. Bei Interesse einfach mal die Möglichkeit nutzen 

auf unserem Gelände im Bereich Sportplatz / Tennisanlage 

vorbeizukommen. 
 

Unsere Spielzeiten sind von Donnerstag nach der Zeitum-

stellung (Winterzeit) ab 15:00 Uhr und sonntags ab 10:00 

Uhr. Boulekugeln sind ausreichend vorhanden. Nimm ein-
fach Kontakt mit uns auf. 

 

Nestor Pascual   
T e l .       0 615 8  738 00 

 

Pierre Voelker   

H a n d y  0 1 5 2 0  8 7 1 8 2 4 6 
 

Bernhard Tartsch           

 T e l .     0 6 1 5 8  7 2 9 2 9 

 
Eckhard Gruhn   

H a n d y  0 1 7 1  7 4 0 1 7 0 0 

 

 
                                                                            

 

                                  Eckhard Gruhn 
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Fußball 

Aktive Herren  - Erweiterung und 
Neuanfang der Spielgemeinschaft  

Leeheim / Wolfskehlen  

Mit Beginn des Spieljahres 25/26 im 

Juli haben wir die bislang sehr erfolg-
reiche Spielgemeinschaft Leeheim/

Wolfskehlen um die erste Mannschaft 

des TSV Wolfskehlen erweitert. So-

mit sind nun auch unsere Spieler mit 
Leeheimer Pass in der ersten Mann-

schaft spielberechtigt. Nach dem Ab-

stieg aus der KOL DA/GG spielt die-

se in der Kreisliga A Groß-Gerau. 
Unsere zweite spielt weiterhin in der 

Kreisliga C-Süd Groß-Gerau. 

 

 

Neues Wappen und Schriftzug  

der SG Leeheim/Wolfskehlen 
 

Durch diverse namhafte Abgänge wie 

auch Neuzugänge sowohl bei Trai-
nern als auch Spielern zeigt sich unse-

re erste fast komplett runderneuert.  

Es ist uns gelungen, mit Marcel Ham-

mann nicht nur einen hochklassigen 
und erfahrenen Spielertrainer zu hal-

ten  sondern mit David Ulrich vom 

SV Geinsheim auch einen neuen Trai-

ner zu verpflichten, der mit hohem 
Sachverstand, seiner Motivationsgabe 

und einem klaren Plan gemeinsam mit 

Marcel hervorragende Arbeit leistet. 

Auch auf der Spielerseite waren wir 
bei unseren Neuzugängen sehr erfolg-

reich und  konnten  sowohl einige 

junge Spieler wie auch erfahrene Spie-

ler für uns gewinnen. In alphabeti-
scher Reihenfolge sind dies:   

Niklas Huthmann (18), eigene Jugend 

Yannick Jung (34), SKG Stockstadt 
Patrick Krieg (28), SG Dilsberg/

Baunatal 

Angel Pedro Moreno Lopez (21) 

Jan Mehler (18), eigene Jugend 
Noah Alessio Monaco (18), eigene 

Jugend 

Jonas Panak (18), eigene Jugend 

Tobias Röttger (18), eigene Jugend 
Jat Savanasootjarit (26), FSG Leeheim 

Louis Schmitt (21), Wixhausen 
Rene Steinmetz (33), SG Dornheim 

Thorsten Steinmetz (32), SV Geinsheim 

Uns war von Anfang an klar, dass der Neubeginn in einer neuen Liga mit neuem 

Trainer und einer runderneuerten Mannschaft sehr schwierig werden würde und 
so wurde als Saisonziel auch „nur“ der Klassenerhalt ausgerufen.  

So waren dann auch die ersten Spiele in der Kreisliga A recht holprig. Die Spieler 

mussten sich noch aneinander gewöhnen, die vorgegebene Spielweise noch ver-

standen werden. So wurden zu Beginn noch viele Fehler gemacht und es folgte 
auch die eine oder andere deutliche Niederlage. Doch von Woche zu Woche 

wurde es besser. Durch eine gute Trainingsbeteiligung verbesserten sich vor al-

lem die jungen Spieler. Die Abwehr um die Leeheimer Urgesteine René Stein-

metz und Thorsten Steinmetz wurde immer stabiler. Durch das Mitwirken des 
Spielertrainers Marcel Hammann bekommt das Mittelfeld eine deutliche Verstär-

kung. So ist Marcel mit 9 Assists der wichtigste Vorlagengeber der Mannschaft. 

Im Sturm zeigt weiterhin Pascal Maier seine Torgefahr, der mit 9 Toren in 11 

Spielen immer für Gefahr sorgt. Aber auch David Zdjelar mit 8 Toren und vor 
allem Neuzugang Louis Schmitt (6 Tore), der sich immer besser in der Mann-

schaft zurechtfindet, spielen stark auf. 

Die 1. Mannschaft belegt nach 19 Spielen den 11. Tabellenplatz in der Kreisliga A 
mit 23 Punkten und einem Torverhältnis von 40:45. 

Mannschaftsfoto mit neuen Shirts (Bild: CS) 

 

Unsere 2. Mannschaft wird wie bisher von Otto Grimm erfolgreich trainiert und 

als Torwarttrainer steht uns Frank Czarnecki weiter zur Verfügung.  
Auch in der 2. Mannschaft läuft es bisher sehr gut. Trotz durchwachsener Trai-

ningsbeteiligung – bedingt durch Schichtdienst, lange Arbeitszeiten, Krankheit 

oder Verletzung – konnte man zur Winterpause den 1. Platz in der Tabelle errei-

chen. Allerdings steht beim Zweitplatzierten ein Spiel weniger zu Buche und kann 
noch überholen. Dies ist vor allem ein Verdienst von Stürmer Kai Riesle, der mit 

14 Toren in 9 Spielen in dieser Klasse ein Torgarant ist. Auch wenn Kai eigentlich 

seine aktiven Schuhe gegen die Schlappen der AH getauscht hat, ist er eine wert-

volle Verstärkung nicht nur auf, sondern auch neben dem Platz. 

Quelle: Fußball.de, Tabelle der Kreisliga C, Groß-Gerau Stand 30.11.2025 
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Fußball 

Unsere Heimspiele werden in der Regel im Sommer in Lee-
heim auf dem Hauptfeld und in der kalten Jahreszeit in 

Wolfskehlen auf dem Kunstrasen ausgetragen. Hierüber 

informiert auch ein Spieltagsplakat im Schaukasten des FCL 

am Römer. Weitere Standorte folgen. 
 

Fußballturniere  -  Riedstadtmeisterschaft Halle 

 

27.12.2025, Sporthalle Erfelden 
 

Ab 13:00 Uhr Alte Herren 

 

Ab 16:00 Uhr Aktive 
 

Der Spielausschuss, die Trainer und die Spieler möchten 

sich bei den Platzwarten Josef Sobek, Barbara Thurn sowie 

bei Heinrich Melchior für die geleistete Arbeit an der Sport-
anlage herzlich bedanken. Euer Einsatz ermöglicht uns einen 

reibungslosen Trainings- und Spielbetrieb. Auch bei der Ab-

teilungsleitung sowie dem geschäftsführenden Vorstand 
möchten wir uns für das Vertrauen und die Unterstützung 

bedanken. 

 

Viele Grüße 
Harald Elbers, Karl-Heinz Reinhardt  

Spielausschuss 
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Fußball/Leichtathletik/Tennis 

Der FC Leeheim auf dem Weihnachtsmarkt – jetzt im Drei-
erpack! 

Der Leeheimer Weihnachtsmarkt hatte in diesem Jahr eine 

Premiere: Unser Fußball-Stand vom FC Germania  Leeheim 
bekam zum ersten Mal tatkräftige Unterstützung von der 

Tennis- und der Leichtathletikabteilung. Ein echtes FC-

Triathlon-Team also – nur eben mit Glühwein statt Sport-
schuhen. 

 

Natürlich durften auch die FC-Klassiker nicht fehlen: Pom-

mes und Würstchen wurden – wie jedes Jahr – mit großem 
Erfolg verkauft.  

 

Besonders beliebt war außer-

dem der neue Winzerglüh-
wein, der auf Wunsch stilecht 

aus den brandneuen gemein-

samen FC-Tassen ausge-

schenkt wurde. Wer so einen 
Becher ergattert hat, weiß: 

Der schmeckt nicht nur gut, 

der sieht auch gut aus! 
 

Wie immer geht der kom-

plette Erlös an unsere Jugend-

abteilungen – und damit an 
die jungen Talente aller drei 

Sparten. Wobei natürlich er-

wähnt werden muss, dass die 

Fußballabteilung traditionell 
den größten Anteil am Stand 

stemmt… und das selbstver-

ständlich mit gewohntem Ein-

satz und Sportsgeist. 
 

Ein riesiges Dankeschön an alle Helferinnen und Helfer! 

Ohne euch wäre das alles nicht möglich – weder der Glüh-

wein, noch die Pommes, die 
Würstchen und schon gar 

nicht der Zusammenhalt. 

 
Und eines steht fest: Eine 

Fortsetzung im neuen Jahr? 

Aber sicher! Der FC Leeheim 

bleibt dran – gemeinsam, gut 
gelaunt und immer bereit für 

die nächste Runde. 

 

Harriet, Alex & Marc 
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Gymnastik 

Ausflug der Frauen- und Männergym-
nastikgruppen zu einem der schönsten 

Dörfer Deutschlands, Neuleiningen, 

ein Burg- und Weindorf in der Pfalz  

 
Neuleiningen liegt hoch oben auf ei-

nem Berg an der deutschen 

Weinstrasse im Leiningerland. Schon 

von weitem ist der Anblick auf diesen 
Ort sehr einladend. 

Der Neuleininger Weihnachtsmarkt 

findet immer am ersten und zweiten 

Wochenende im Dezember statt und 
ist als besonders romantisch bekannt. 

Das wollten wir herausfinden.   

Für die Fahrt dorthin hatten wir uns 

erneut für Royal-Busreisen entschie-
den, und wie immer war die Fahrt 

sehr angenehm. Nach nur einer Stun-

de erreichten wir unser Ziel so früh, 
dass noch genügend Zeit war, den 

bezaubernden Ort in Ruhe vor Beginn 

des Weihnachtsmarktes zu besichti-

gen. Beim Bummel durch die histori-
sche Altstadt mit ihren engen Gassen 

boten sich wunderbare Eindrücke des 

liebevoll erhaltenen und gepflegten 

Ortes. Fast alles steht hier unter 
Denkmalschutz.  

Die malerischen Fachwerkhäuser mit 

ihren Fassaden, Sandsteinmauern, Er-

kern, Türen und Torbögen sind wun-
derschön restauriert. Die Bewohner 

scheinen ihren Ort wirklich zu lieben 

– trotz der vielen Touristen, die ihn 
besuchen. Doch das geht vielen reiz-

vollen Orten so, die wir Touristen 

gerne besuchen.  

Der ganze Ort wirkte wie ein einziger 
Weihnachtsmarkt. Mehrere Höfe lu-

den zum Verweilen ein, überall gab es 

idyllische Plätze zu entdecken. Die 

Marktstände im Dorf und in der Burg-
ruine waren besonders zauberhaft. 

Natürlich fehlte es nicht an leckerem 

Glühwein der regionalen Winzer und 

an vielfältigen Essensangeboten. 
Besonders schön fand ich, dass sich 

viele kleine und größere Gruppen 

zusammenfanden und die Zeit bis zur 

Abreise um 18.00 Uhr gemeinsam 
genossen.  

Mit einer großen Gruppe war ich in 

der gemütlichen „Alten Kellerei“, na-
he dem Ortseingang. Im warmen 

Wintergarten machten wir es uns 

gemütlich - bei Gesprächen und Le-

ckereien.  
Die beiden jungen Geschäftsführer 

sind sympathisch und empfangen ihre 

Gäste gerne im schönen Innenhof mit 

der Orangerie oder im wunderschö-
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Gymnastik 

nen Garten mit Blick in die Rheinebene. Der Kaffee aus der 
hauseigenen Kaffeerösterei wird ebenso geschätzt wie die 

frisch gebackenen regionalen 

Kuchen. Die Gewölbekeller 

haben uns fasziniert; sie werden 
häufig für Veranstaltungen ge-

nutzt. 

Andere unserer Gruppe ver-

brachten eine ebenso schöne 
Zeit im Restaurant Engel, wo 

gutes Essen in schön gestalteten 

Räumen angeboten wurde. 

Der Besuch des Weihnachts-
marktes hat sich gelohnt, er 

bleibt uns in guter Erinnerung.  

 

Christine Rech 
Dezember 2025 
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Hula Hoop 

Mit Schwung und Spaß in Bewegung – Neuer HulaHoop-Kurs beim FC Leeheim gestartet 
Am 21. Oktober 2025 startete beim FC Leeheim der neue HulaHoop-Fitnesskurs – und gleich die erste Einheit zeigte: Be-

wegung kann richtig Spaß machen! Unter der Leitung der beiden Trainerinnen Caro F. und Nina J. erwartet die Teilnehmen-

den ein abwechslungsreiches Training, das klassisches Hullern mit gezielten Fitnessübungen kombiniert. 

„Wir möchten zeigen, dass Sport nicht nur effektiv, sondern auch motivierend und spielerisch sein kann“, erklärt Trainerin 
Caro F. Gemeinsam mit Nina J. führt sie durch dynamische Einheiten, die alle Körperregionen ansprechen – von Bauch und 

Taille über Rücken und Gesäß bis hin zu Beinen und Armen. 

Das Training mit dem HulaHoop-Reifen ist längst kein Kinderspielzeug mehr. Regelmäßiges Hullern stärkt die Rumpfmuskula-

tur, verbessert die Körperhaltung und fördert die Koordination. Gleichzeitig werden Durchblutung und Stoffwechsel ange-
regt, was zu einem gesteigerten Wohlbefinden führt. Viele Teilnehmende berichten bereits nach wenigen Stunden von einem 

spürbar strafferen Körpergefühl – und jede Menge Spaß kommt ebenfalls nicht zu kurz. 

„Wenn die Musik läuft und der Reifen kreist, vergisst man schnell, dass man gerade ein intensives Workout macht“, erzählt 

eine begeisterte Teilnehmerin. 
Der Kurs beim FC Leeheim rich-

tet sich an alle Alters- und Fit-

nessstufen – egal ob Anfänger 

oder Fortgeschrittene. Wichtig 
ist nur eines: Freude an Bewe-

g u ng  u n d  g u t e  L a u ne . 

Wer also Lust hat, mit Schwung, 
Musik und jeder Menge Spaß et-

was für seine Fitness zu tun, kann 

sich gerne bei den Trainerinnen 

melden. 
Email: nina.juenger@web.de 

Aktuell trainieren wir immer 

Donnerstags im oberen Übungs-

raum der Heinrich-Bonn-Halle 
Anfänger: 17:15-18Uhr 

Fortgeschrittene: 18:15-19Uhr 
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„Leeheim runs NYC“ 

Unter diesem Motto ist unser Grün-

dungsmitglied und erfahrener Mara-

thonläufer Felix Raiß dieses Jahr beim 

legendären New York City Marathon 
gestartet und hat diesen in einer sehr 

guten Zeit absolviert. Wir möchten 

Euch gerne an seinen Erfahrungen 

teilhaben lassen und haben mit Felix 
ein kurzes Interview geführt über sei-

ne Erfahrung, die Herausforderungen 

und das tolle Gefühl am Ende über die 

Ziellinie zu laufen. 
 

Felix, wann hast Du den Entschluss 

gefasst beim NYC Marathon zu star-
ten? 

 

Hm, ich glaube wenn man anfängt Ma-

rathon zu laufen und dann auch dabei 
bleibt, kommt der Wunsch von ganz 

von selbst. Dieser Lauf steht bei so 

ziemlich jedem Marathoni ganz oben 

auf der Wunschliste.  

Welche Voraussetzungen musstest 

Du erfüllen? 

 

Das Schwierigste ist es an einen Start-
platz zu kommen. Entweder man 

bucht den Lauf rechtzeitig über einen 

Reiseveranstalter oder man hat Glück 

bei der Startplatz-Lotterie, so wie ich. 

Dadurch wurde die ganze Angelegenheit zumindest ein bisschen günstiger. An-
sonsten gibt es keine Voraussetzungen, anders als z.B. in Boston, wo man eine 

bestimmte Qualifikationszeit vorweisen muss. 

 

Wenn Du an den Jahresanfang und Deinen massiven Rückschlag mit der Verlet-
zung denkst, hättest Du daran geglaubt, dass Dein Traum in NY über die Ziellinie 

zu laufen in 2025 möglich ist? 

 

Ich hatte das große Glück hervorragende Ärzte mit Erfahrung in sportmedizini-
scher Hinsicht zu haben. Die haben mich nicht nur wieder richtig gut zusammen-

geflickt, sondern die Situation auch sehr realistisch einschätzen können. Die Aus-

sage war, dass die Knochen rechtzeitig belastbar sein werden, um halbwegs 

rechtzeitig wieder mit dem Training zu beginnen. Die Frage war wie fit ich dann 
sein würde. Insofern waren mir relativ schnell zwei Dinge klar: 1. ich werde Lau-

fen können, 2. die ursprünglich angestrebte und bis dahin realistische Zielzeit von 

unter 4 Stunden wird es aber nicht werden. Am Ende waren es 4:09:11, worauf 

ich unter den gegebenen Umständen sehr stolz bin. 
 

Wie hast Du es geschafft Deine Fitness so schnell wieder aufzubauen? 

 
Indem ich mich strikt an die Vorgaben der Experten gehalten habe. D.h. alles was 

die Ärzte im Krankenhaus, die Physios von Elsingers Scheune und mein Coach 

mir vorgegeben haben, habe ich minutiös eingehalten. Tatsächlich waren die 

größte Herausforderung gar nicht die Brüche, sondern der massive Muskelabbau 
im rechten Bein, resultierend aus sechs Wochen absoluten Nicht-Belastens. Mei-

ne rechte Wade hatte am Ende 4cm weniger Umfang als die linke. 

 

Als dann endlich klar war: der Flug ist gebucht, NYC kommt…. Wie waren Dei-
ne Eindrücke vor dem Lauf? Hast Du Dich vor Ort nochmal speziell akklimatisiert 

und vorbereitet? 

 

Ich habe Verwandtschaft in Washington, die habe ich zunächst besucht. Dadurch 
war ich schon ein paar Tage früher als üblich in den USA und hatte folglich kein 

Problem mit Jet Lag oder so. Da ich dummerweise in den Wochen unmittelbar 

vorm Marathon eine heftige Achillessehnenreizung entwickelt habe, bin ich nur 
einmal in der Hauptstadt 13km gelaufen. Die dafür um die National Mall mit dem 

Lincoln- und dem Washington Memorial, die man aus so vielen Filmen kennt. Das 

war schon cool. In NYC war die ganze Stadt voller Läufer. Dort hätte ich dann 

eigentlich noch gerne einen Shakeout-Run um das große Wasserreservoir im 
Central Park gemacht, eine der bekanntesten Laufstrecken überhaupt, aber da 

hab ich dann doch lieber meine Sehne geschont.  

 

Erzähl uns vom Start, vom ersten Kilometer? Was ist Dir am meisten in Erinne-
rung geblieben? 

Lauftreff 
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Lauftreff 

Jede Startwelle wird mit einem Kanonenschlag auf die Reise 
geschickt. Und das ist wörtlich zu nehmen, denn da wird 

eine echte Kanone abgefeuert! Dann gehts auf der ersten 

Meile (1,6km) die Verrazzano-Brücke gleich mal 50m 

„bergauf“. Man ist zwar noch frisch, aber trotzdem kostet 
das Kraft. Immerhin gehts auf der zweiten Meile dann auch 

wieder runter. Man ist gut beraten mit einem erfahrenen 

Pacer zu laufen. Da auf der Brücke keine Zuschauer sein 

dürfen, beginnt die Stimmung erst ab Meile 3. Die ist dafür 
absolut großartig. Die Euphorie, mit der die Amis die Leute 

anfeuern, kommt wirklich von Herzen. Es ist der Wahnsinn 

und das eigentliche Erlebnis des New York Marathon.  

 
Und das Rennen selbst: lief es gut oder war die 35km-

Marke die gleiche Herausforderung wie hierzulande? 

 

Naja, dieser Marathon 
ist hinsichtlich seines 

Profils schon speziell. 

Ich hatte am Ende 
über 300 Höhenme-

ter (nur aufwärts) auf 

der Uhr. Im Vergleich 

dazu waren es in Köln 
letztes Jahr grade mal 

120m. Das allein ver-

bietet schon die Hoff-

nung auf Bestzeiten. 
Wie vorher erwähnt 

ging es mir darum 

aber gar nicht. Ich bin 

bis KM 30 dem 4-Std-
Pacer gefolgt und hab 

ihn dann ziehen las-

sen, um das Rennen 
im „Wohlfühltempo“, 

dafür aber ohne Gehpause, zu Ende zu laufen. Der Plan war 

das Rennen zu genießen. Hat geklappt!  

 
Wie fühlt es sich an über die Ziellinie dieses unfassbaren 

Events zu laufen? 

 

Tatsächlich gar nicht 
so anders als bei 

anderen Marathons. 

Was daran liegen 

dürfte, dass man 
auch am schönsten 

Ort der Welt am 

Ende froh ist, wenn 

die 42km rum sind. 
Ein Unterschied ist, 

wie dir die Leute auf 

der Straße nach dem 
Lau f  begegnen . 

Wenn man dann mit 

seiner Medaille um 

den Hals zum Hotel 
humpelt, ruft dir 

jeder dritte eine 

h e r z l i c h e s 

„Congratulations“ 

zu. Und die meinen das so. Du kommst aus dem Strahlen 
nicht mehr raus. 

 

Nachdem nun dieser Lauf Deiner Bucket-List erfüllt ist… 

was kommt als Nächstes? Hast Du schon eine neue Her-
ausforderung im Blick? 

 

Die Marathon Majors will ich eines Tages voll machen. Da 

fehlen mir noch Chicago, Boston und Tokyo. Da das aber 
aus Kostengründen wohldosiert passieren muss, habe ich 

mich erstmal für den Wien-Marathon im kommenden April 

angemeldet. Der wurde mir von mehreren Leuten hier aus 

der Laufgruppe sehr ans Herz gelegt. Und dann wahrschein-
lich noch München im Oktober. 

 

Hast Du zum Abschluss noch ein paar Tipps für unsere am-

bitionierten Läufer und Leser auf Lager? Was ist Dein Ge-
heimtipp zum erfolgreichen Abschluss einer Marathondis-

tanz? 

 
Der Tipp ist gar nicht so geheim: der lange Lauf im langsa-

men Gesprächstempo ist das A und O. Der sorgt für die 

notwendige Grundlagen-Ausdauer. Darüber hinaus zwei/

drei kürzere Einheiten in der Woche mit wechselndem 
Tempo. Wenn man so auf rund 40 Wochenkilometer 

kommt, dann steht einem richtig guten Marathon nichts im 

Wege. Man sollte sich nur mindestens ein Jahr Zeit zur 

Vorbereitung nehmen. Die Muskulatur und auch die Aus-
dauer entwickeln sich zwar recht schnell, aber vor allem 

Bänder und Sehnen brauchen sehr lange, um sich an die 

Belastung zu gewöhnen. 

 
Vielen herzlichen Dank, dass Du uns Dir Zeit für unser klei-

nes Interview genommen hast! Wir feiern mit Dir Deine 

Leistung und freuen uns, dass Du Teil vom Laufteam Lee-
heim bist! 

 

Geschrieben von Felix Raiß und Sandra Bauer    
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Der LCV wird 60 Jahr – "Back to the Sixties" – is' doch klar! 

Jubiläumskampagne 2025/26 des Leeheimer Carneval Vereins (LCV) 

Mit großen Schritten nähert sich die fünfte Jahreszeit – und sie wird dieses Mal ganz besonders. 
Der Leeheimer Carneval Verein feiert 60 Jahre närrisches Treiben! Unter dem Motto „Back to the Sixties – is’ doch klar!“ 

lädt der LCV zu einer farbenfrohen und unvergesslichen Kampagne ein. 

Das Programm bietet Highlights für alle Generationen – von klassischen Sitzungen über Partynächte bis hin zum bunten Kin-

dermaskenball. Alle Veranstaltungen finden in der Heinrich-Bonn-Halle in Riedstadt- Leeheim statt. 
 

Alle Termine im Überblick: 

• Sa., 24.01.2026, 19:11 Uhr – Kappensitzung 
Der Auftakt in die Jubiläumskampagne – mit einem Feuerwerk der guten Laune! 

 

• Fr., 30.01.2026, 19:33 Uhr –7. Leeh’mer Herrensitzung 

Der Männerabend mit bester Unterhaltung – Karten heiß begehrt! 
 

• Sa., 31.01.2026, 14:11 Uhr – Kreppelsitzung 

Die traditionelle Sitzung am Nachmittag. 

 
• So., 01.02.2026, 14:11 Uhr – Kindermaskenball (mit DJ Michi) 

Bunt, fröhlich & familienfreundlich – die perfekte Party für unsere kleinen Narren. 

 

LCV 
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• Fr., 06.02.2026, 19:33 Uhr – Girls Just Wanna Have Fun-Party 
Die Party für alle Mädels – mit viel Musik, Glitzer, Spaß und Stimmung! 

 

Der Vorverkauf für alle Veranstaltungen startet am 24.12.2025 ab 10:00 Uhr beim traditionellen Heubündeltragen des Hei-

mat- und Geschichtsverein Leeheim. Früh dran sein lohnt sich – Ihr wisst, die Karten schnell vergriffen! 
 

Für die „Herrensitzung“ und die "Girls Just Wanna Have Fun"- Party sind die Karten jedoch schon ab sofort un-

ter www.leeheimer-carneval-verein.de erhältlich und ab sofort auch im Vorverkauf in der Leeheimer Tankstelle. 

 
Wir blicken voller Vorfreude auf die kommende Jubiläumskampagne und freuen uns auf eine bunte, verrückte, stimmungsvol-

le und unvergessliche Zeit mit Euch! Leeh’m Helau!  

LCV 
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LCV 

Rock in den Mai 2026 mit der besten hessischen Rockband 
der Welt! 

„Volle Lotte, die Hesse komme!“ – Rodgau Monotones live 

in Leeheim! 

Der Leeheimer Carneval Verein (LCV) holt sie endlich für 
Euch auf die Bühne der Heinrich-Bonn-Halle: Am 30. April 

2026 heißt es ab 20:00 Uhr wieder „Rock in den Mai“ – 

dieses Mal mit keinem Geringeren als den Rodgau Monoto-

nes, einer der besten Kultbands Hessens! 
Mit ihrem legendären Song „Erbarme, zu spät – die Hesse 

komme!“ haben sich die Rodgau Monotones seit den 

1980er Jahren einen festen Platz in der deutschen Rockge-

schichte erspielt. Ihre Mischung aus Rock, Funk, Blues und 
jeder Menge Ironie begeistert seit Jahrzehnten Fans in ganz 

Deutschland. Was sie so besonders macht: bissige Texte, 

hessischer Dialekt, unvergessliche Liveshows – und eine 

geballte Ladung guter Laune auf der Bühne. 
Die Band aus dem Rhein-Main-Gebiet kann auf zahlreiche 

Erfolge zurückblicken: ausverkaufte Tourneen, gefeierte 

Festivalauftritte, Kultstatus in der Szene – und sie sind kein 
bisschen leise geworden! Mit Energie, Witz und musikali-

schem Können bringen sie seit über 45 Jahren jedes Publi-

kum zum Kochen. Kein Wunder, dass sie als „die beste 

hessische Rockband der Welt“ gelten. 
Wer sich den Tanz in den Mai mit den Rodgau Monotones 

entgehen lässt, ist selbst schuld. Lasst es Euch nicht entge-

hen!! das wird ein unvergesslicher Abend! Jetzt Tickets si-

chern – bevor sie weg sind! Die Tickets sind ab sofort im 
Vorverkauf in der Leeheimer Tankstelle oder 

auf www.leeheimer-carneval-verein.de erhältlich. 

Hinweis: Die Veranstaltungen finden in geschlossener Halle 

statt – also egal ob Regen oder Sonnenschein, gefeiert wird 
auf jeden Fall! Der LCV sorgt wie immer für beste Bewir-

tung und eine rockige Atmosphäre. 
Es freut Euer Team vom LCV! 

Pressereferentin, Anja Straub  
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Auftritte in der zweiten Jahreshälfte 

Seit Mai durften wir einige Frühschoppen und Veranstaltun-

gen begleiten, sogar über die Ortsgrenzen hinaus bis nach 

Wiesbaden. So war der Musikzug am 29. Mai wieder einmal 
beim Hausgroawefest der TSG Worfelden zu hören, das 

traditionell an Christi Himmelfahrt (Vatertag) stattfindet. 

Bei gutem Wetter und toller Bewirtung war es ein wirklich 

kurzweiliger Auftritt.  
Doch damit war das Wochenende musikalisch noch nicht 

vorbei: 

Zum ersten Mal 

spielte der Musik-
zug dieses Jahr auf 

der Kerb in Freu-

d e n b e r g 

(Wiesbaden). Am 
30. Mai durften 

wir die Gäste im 

Festzelt unterhal-
ten und musika-

lisch auf die Band 

„The Music of 

Queen“ einstim-
men.  

Feierei in den eigenen Reihen  
 

In diesem Jahr duften wir schon 

einige unserer Mitglieder bei 

besonderen Lebensereignissen, 
wie runden Geburtstagen oder 

Hochzeitsfeiern, musikalisch be-

gleiten. Zwei Geburtstagsfeiern 

und eine Hochzeit kamen in den 
vergangenen Monaten hinzu. Lukas feierte bei einem geselli-

gen Frühschoppen seinen 30. Geburtstag und Jessica lud 

zusammen mit ihrem Partner Dieter zu einer großen Ge-

burtstagsfeier ein.  
 

Beiden spielten wir natürlich gerne ein paar Lieder, bevor 

wir uns unter die Party-Gesellschaften mischten. Im Juni gab 

Alex seiner Larissa das Ja-Wort. Natürlich ließen wir es uns 
nicht nehmen, ihn mit einem Ständchen im Anschluss an die 

Trauung zu überraschen. Als Dankeschön und in Erinnerung 

an unsere Corona-Gartenproben luden die beiden uns im 
Sommer zu einer Gartenprobe mit anschließendem Grillen 

ein.  

 

Wir möchten uns bei Lukas, Jessica und Alex sowie ihren 
Partnerinnen und Partnern für die herzliche Einladung und 

die gute Bewirtung bedanken. Schon seit vielen Jahren sind 

die drei im Musikzug aktiv und bringen sich im Verein ein: 

Sei es bei technischen Fragen zum Equipment, der Gestal-
tung der Homepage, bei der Besorgung von Getränken für 

die wöchentlichen Proben, der Repertoire-Erweiterung 

oder der gesanglichen Begleitung von Auftritten. DANKE 

euch dafür!  
 

Linedance/Musikzug 

Wir haben ein wunderschönes Linedance Jahr hinter uns. Mit fleißigem Training, aber auch mit schönen Events, die wir zu-
sammen feiern durften. Unsere Linedance Party am 22.11.25 war ein voller Erfolg mit ausverkauftem Haus. Mit unserer ge-

planten Weihnachtsfeier lassen wir das Jahr 2025 langsam ausklingen. 

Die Country Dancer Leeheim bedanken sich für die gute Zusammenarbeit wünschen allen Sportler und Freunden des FC ein 

gesegnetes Weihnachtsfest und einen super guten Rutsch ins neue Jahr. 
Gisela Bonn. 
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Das Kreis-Kerweborsch-Treffen fand 

vom 19. bis zum 21. Juni 2025 statt 
und wurde dieses Jahr wieder in Lee-

heim ausgerichtet. Da durfte der Mu-

sikzug natürlich nicht fehlen. Am Don-
nerstag startete der Tag mit einem 

Frühschoppen und einem traditionel-

len Fassbieranstich. Ab etwa 11 Uhr 

sorgten wir mit Blasmusik und unser 
Dirigent Florian Neumann auch au-

ßerhalb der Bühne mit Gesang für 

gute Stimmung im Zelt. Die Mischung 

aus traditioneller Blasmusik und pas-
send sommerlichem Wetter war ideal 

zum gemütlichen Feiern bei Kaffee, 

Kuchen und erfrischenden Kaltgeträn-

ken. 
 

Die Kreisklinik Groß-Gerau feierte 

dieses Jahr am ersten Septemberwo-
chenende ihr 60-jähriges Jubiläum. 

Anlässlich dazu unterhielt der Musik-

zug die Gäste im Außenbereich des 

Krankenhausgeländes. Mit einem 
Grund zum Feiern waren sie aller-

dings nicht allein. Zum 30-jährigen 

Bestehen der Gemüsekiste in Leeheim 

gratulierten wir natürlich auch mit 
einem bunt gemischten Repertoire. 

 

Am 19. Oktober durften wir an 

Leeh’mer Kerb wieder traditionell die 
Kerweborsch und Kerwemädscher 

beim Kerweumzug durch die Leehei-

mer Straßen begleiten und nach dem 

Umzug auch in der Gaststätte „Zum 

Rheintal“ musizie-
ren. Dort mar-

schierten sie un-

ter den Klängen 

des Kewemar-
sches ein. Wir 

Mus i ke r * innen 

freuten uns über 

den stimmungs-
vollen Anblick 

und hatten viel 

Freude beim Mu-

sizieren.  
 

 

 

 
 

 

 
 

Musikzug 
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Nach dem Auftritt beim Seniorennachmittag der Stadt Ried-
stadt begann unsere Weihnachtssaison mit der Eröffnung 

des Leeheimer Weihnachtsmarktes am ersten Adventswo-

chenende. 

Damit neigt sich das Jahr auch dem Ende zu. Wir wünschen 
Ihnen und Ihren Familien eine schöne Weihnachtszeit und 

einen guten Start in das neue Jahr 2026! 

Ausblick 
Das Jahr 2026 wird für den Musikzug ein besonderes. Lösen 

Sie doch gerne einmal unser Kreuzworträtsel, um zu erfah-

ren, welches große Ereignis im kommenden Jahr bevor-

steht. Wir wünschen Ihnen viel Spaß dabei und freuen uns, 
Sie bei zahlreichen Auftritten wieder musikalisch unterhal-

ten zu können. 

 

     (Svenja Hojny, Jo Kroker, Diana Baldewein) 

Musikzug 
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Jugendweihnachtsfeier 2025 

 
Spätestens seit diesem Jahr hat unsere Jugendweihnachtsfei-

er der Sparte Tennis / Beachtennis Traditionsstatus erlangt 

– und dies mehr als verdient. Was ursprünglich als kleine 

Jahresabschlussrunde für unsere junge Abteilung begonnen 
hat, hat sich inzwischen zu einem festen Höhepunkt im Ver-

einskalender entwickelt, auf den sich unsere Mädels und 

Jungs des Vereins schon Wochen im Voraus freuen. Der 
Grund für diese Feier ist dabei weit mehr als nur der ge-

meinsame Saisonabschluss: Es geht darum, die Gemeinschaft 

über das Training hinaus zu stärken und uns bewusst zu 

machen, dass wir den größten Spaß nur gemeinsam errei-
chen können.  

Tennis / Beachtennis 

Auch das Wetter spielte uns dieses Jahr in die Karten, denn 
es zeigte sich von seiner winterlichsten Seite – lediglich der 

Schnee fehlte. Während Tage zuvor noch Regen drohte, 

verwandelte sich dieser Nachmittag in eine ruhige, klare 

Winterkulisse mit leichtem Frost. Hinzukam ein kleiner 
aber schöner Sonnenuntergang vor Beginn der Dämmerung. 

Die kalte Luft sorgte für die richtige Weihnachtsstimmung – 

wem es zu kalt wurde, konnte entweder in unserer Tennis-

hütte Platz nehmen oder zu späterer Stunde an unserem 
Lagerfeuer. 

Natürlich durften auch Akti-

vitäten nicht fehlen. Obwohl 

für Tennis oder Beachtennis 
die frostigen Temperaturen 

dann noch etwas zu niedrig 

ausfielen, war der Ehrgeiz 

nach Bewegung und Wett-
kampf bei einigen gegeben. 

Dies zeigte sich bei der einen oder anderen Partie Cornho-

le.  
 

Ein weiteres High-

light der Feier war 

das Essen. Um eine 
Alternative zu übli-

chen Grillwürst-

chen zu schaffen 

und dem Wunsch 
unserer Kids ge-

recht zu werden, 

hieß es in diesem 
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Tennis / Beachtennis 

Jahr „Pasta-Zeit = leckere Zeit.“ Am 
Lagerfeuer durfte später jeder noch 

gegrillte Marshmallows genießen. 

Keiner ging an diesem Abend mit lee-
ren Händen nach Hause – dank der 

sehr gut organisierten Tombola mit 

Preisen von Geschäften und Organisa-

tionen in Leeheim, Riedstadt um Um-
gebung. An dieser Stelle ein herzliches 

Dankegeschön an Alle, die hierfür 

Preise zur Verfügung gestellt haben. 

 

Ein Dank geht an unsere Kids, die in diesem Jahr durch ihren Einsatz und ihr Inte-
resse für den Sport unsere Sportarten immer interessanter machen.  

 

Nicht zuletzt geht ein großer Dank an Maurice Murgilas für die hervorragende 

Jugendarbeit in diesem Jahr, ganz besonders für die erfolgreiche Durchführung 
des Jugend-Beachtennis-Trainings. Du und dein Team bereiten einer Menge Kids 

ganz große Freude!  

 

Für die Organisation und Durchführung der Weihnachtsfeier geht außerdem ein 
Dankeschön an Marc Schwinning, Bastian Reinhardt sowie Christine Kerpen, die 

bis 2024 die Jugendarbeit bei uns geleitet hatte. 

  

Auf die Jugendweihnachtsfeier 2026 freuen sich alle mindestens genauso sehr wie 
auf die nächste Sommersaison. 

 

 

                                                                                           Norbert Schneider 
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Tischtennis, 1. Mannschaft 
 

Perfekter Start in die neue Saison 

Die neue Runde für Leeheims erste Tischtennis-Mannschaft begann, wie die alte endete, mit personellen Engpässen. Die 

Stammformation, bestehend aus Mannschaftsführer Uwe Kimpel, Thomas Wiemer, Nadine Waldorf, Hubert Ehrenfels und 
Dirk Kammerer, komplettiert mit Edeljoker Wolfgang Bischoff, konnte gleich in den ersten Begegnungen nicht vollständig 

antreten. Reha-Aufenthalte, Krankheiten, kurzfristige Ausfälle kennzeichneten den Beginn der Saison. Dennoch startete das 

Team mit einem Auswärtssieg bei Blau-Gelb Groß-Gerau und einem Heimerfolg gegen die jungen Wilden des TV, ebenfalls 

aus der Kreisstadt, perfekt. Auch den Topfavoriten Worfelden konnte man in eigener Halle bezwingen. Trotz einer knappen 
Niederlage bei Tabellenführer Klein Gerau konnte man sich im oberen Tabellendrittel festsetzen. Bleibt zu hoffen, die Vor-

runde mit entsprechenden Ergänzungsspielern und -Spielerinnen auch 

weiterhin erfolgreich zu meistern. Kein leichtes Unterfangen, denn 

nach dem Weggang von Johannes „Joe“ Jahn zur 
Bauschheimer SKG fehlt ein schlagkräftiger Linkshänder. Kleiner Hoff-

nungsschimmer: Sollten Leeheims Nachwuchstalente, durch eine Initia-

tive von Thomas Schneider in der neu gegründeten dritten Mannschaft 

zusammengezogen 
und gecoacht, bei der Stange bleiben, könnten Eric Friesen, Stefan Sa-

witskii, Dominic Kartsch, und Finn Gerlich als jugendliche Ergänzungs-

spieler dem Oldie-Team durchaus positiven, jugendlichen, frischen 
Wind einhauchen. (Uwe Kimpel) 

 

Alles im Blick – erfolgreiches Ü70 Duo Wolfgang Bischof, Hubert Eh-

renfels 
 

Tischtennis 

2. Mannschaft 
Wir starteten in die Vorrunde mit 

„neuer“ Aufstellung. Durch personelle 

Veränderungen in der ersten Mann-

schaft, ist Mannschaftsführer Dirk 
Kammerer nachgerückt. Neuer Mann-

schaftsführer ist nun Andreas Heisel.  

Leider mussten wir uns in unserem 

ersten Saisonspiel knapp mit 6:4 Lee-
heim III geschlagen geben. In den fol-

genden beiden Punktspielen gegen 

Crumstadt VI und Erfelden II, blieben 

wir ohne Spielgewinn Chancenlos. 
Im diesjährigen Pokalspiel, welches am 

Kerwesamstag stattfand, unterlagen 

wir mit 4:0 deutlich dem TTC Gins-

heim IV. 
Bei unserem letzten Heimspiel gegen 

den SV Blau-Gelb Groß-Gerau V 

konnten wir zwei der insgesamt zehn 
Spiele gewinnen. Unser Doppel eins 

„Slava“ Savitskii und Alexander Tsol-

kas holte den ersten Punkt. Das Dop-

pel Andreas Heisel und Franziska 
Tsolkas unterlagen im fünften Satz 

ganz knapp mit 10:12. Die Einzel gin-

gen überwiegend an Groß-Gerau. So-

mit ging die Partie 8:2 verloren. 
Aktuell liegen wir auf dem letzten Ta-

bellenplatz. Nun versuchen wir in den 

anstehenden Spielen, unsere bisherige 

Leistung weiter zu steigern und die 
bislang gute Stimmung mitzunehmen. 

                               (Andreas Heisel) 
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Übungsleitersuche 

Viele Sparten , wie zum Beispiel das Ballett/Kinder-Ballett, gehörten jahrelang zum festen Bestandteil des FC Germania Lee-
heim. Leider können wir viele Eurer geliebten Sportarten seit einiger Zeit nicht mehr anbieten, oder zukünftig fortführen, da 

keine Übungsleiter vorhanden sind. 

 

Wir suchen ab sofort motivierte und sportbegeisterte Personen, um unser vielfältiges Sportangebot zu erhalten und weiter-
zuentwickeln.  

Mögliche Einsatzbereiche sind zum Beispiel die Sparten Ballett oder Selbstverteidigung  wieder aufleben zu lassen, oder unse-

ren Rehasport oder Rückengymnastik weiterzuführen. 

 
Auch neue Ideen sind willkommen—Wer ein Angebot aufbauen, übernehmen oder wieder neu aufleben lassen möchte, fin-

det bei uns Unterstützung. 

 

Vorerfahrung als Trainer/In ist hilfreich, aber nicht zwingend. Wichtig sind vor allem Freude an Bewegung, Zuverlässigkeit 
und der Spaß am Umgang mit Menschen. 

 

Interesse geweckt? Dann melde Dich gerne bei uns oder schicke eine Mail an: vorstand@fc-leeheim.de  

 
Wir freuen uns über jede Anfrage. 




